
 

Gottesdienstordnung 
02. bis 24. März 2019 

Pfarrei Mariae Himmelfahrt Sannerz 

der Filialen St. Michael, Sterbfritz  

und St. Wigbert, Weiperz  
 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrei St. Jakobus Herolz 
   

    

  

 

 

 

 
 

Aschermittwochs-

gottesdienst 

09.00 Uhr Herolz 

18.00 Uhr Weiperz 

19.00 Uhr Sannerz 



                         

Verwendung des Kirchgeldes 
 

Liebe Mitchristen, 

als Christen bekennen und feiern wir unseren Glauben in der Gemein-
schaft der Kirche. Wie jede Gemeinschaft ist auch die Kirche von einer 
finanziellen Unterstützung aller, die dazu gehören abhängig. Hier in 
Deutschland gibt es daher die Kirchensteuer. 

Was viele nicht wissen: Zu dem Steuersatz für die Kirchensteuer gehört 
das sogenannte Kirchengeld, das einmal im Jahr zusätzlich gezahlt wer-
den soll.  

Dieser Beitrag aber beträgt gerade einmal 5,- € - 25,- € - pro Person, pro 
Jahr. 

Das ist etwa soviel wie zwei Schachteln Zigaretten oder drei mal eine 
Portion Eis in der Eisdiele. 

Dieser Betrag sammelt jede Pfarrei für sich selber ein, das heißt also 
auch, dieses Geld muss von der Pfarrei nicht abgeführt werden, sondern 
darf für die Dinge verwendet werden, die weder von den regulären 
Kirchensteuergeldern noch von anderen Zuschüssen bedacht werden. 
Dies sind meist Dinge, die für den Ablauf in der Liturgie oder für eine 
schönere Gestaltung der Kirche erforderlich sind. 

Selbstverständlich darf jeder, dem seine Kirche etwas am Herzen liegt, 
auch mehr zahlen, worüber wir uns sehr freuen würden.  

Für Ihr Verständnis und Ihre Bereitschaft die Kirche finanziell 
mitzutragen sage ich ein herzliches Vergelt’s Gott 

Ihr Pfarrer P. Werner Pfundstein SDB. 



Gottesdienstordnung 
02. bis 24. März 2019 

 

Sa. 02.03. Herolz 18.00 Hl. Messe ï JA Adolf Heil u. À Angeh. 
– 2. StA Irma Stenger - À Walter u. 
Paula Müller, Herta u. Peter 
Weismantel, Bernd u. Heinrich Tartler, 
JA Maria Tartler - À Wilhelm Fritz 

So. 03.03. Sannerz 09.00  Hl. Messe -  
  Weiperz 10.30 Hl. Messe – À Wilhelm Klug, Ernst 

Höchsmann, Oswald Jehn u. leb. u. À 
Angeh. der Fam. Klug - À Franz-Josef 
Münch, Irma, Luise, Hans, Elfriede, 
Heinrich Gerst u. Fritz Görnert - À Karl 
Kraft u. Angeh. - À Theo Wald u. 
Angeh. - Kollekte in Weiperz : ist für 

die Orgel reparatur  - 
Mo. 04.03. Weiperz 15.00 Kirchenkaffee 
Di. 05.03. Sannerz 09.00 Hl. Messe-  
  Herolz 18.00 Rosenkranzgebet 
Mi. 06.03. Herolz 09.00 Wortgottesdienst mit Aschen-

kreuzausteilung (keine Hl. Messe) 
  Sterbfritz 17.00 Wortgottesdienst im Lebensbaum 
 Weiperz 18.00 Hl. Messe mit Aschenkreuzausteilung 
  Sannerz 19.00 Hl. Messe mit Aschenkreuzausteilung 
Do. 07.03. Weiperz  Hl. Messe um 18.00 Uhr entfällt  
Fr. 08.03. Herolz 09.00 Hl. Messe – Zur Mutter Gottes in 

einem bestimmten Anliegen 
  Sannerz 18.00 Hl. Messe (in der Hauskapelle des 

Don Bosco Hauses) 
  Herolz 18.00 Kreuzwegandacht 

 

Sa. 09.03. Sterbfritz 18.00 Hl. Messe 

1. Fastensonntag 
Kollekte: für die Gemeinde 

8. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für die Gemeinde 



So. 10.03. Herolz 09.00  Hl. Messe – Für 2 Geburtstagskinder 
  Sannerz 10.30 Hl. Messe – À Helmut Schreiber - À 

Hiltrud Pickl u. Angeh. u. À der Fam. 
Müller u. Faust 

Di. 12.03. Sannerz 09.00  Hl. Messe -  
  Herolz 14.30 Hl. Messe 
   anschl. Pfarrnachmittag 

  Herolz 18.00 Rosenkranzgebet 
Mi. 13.03. Herolz  Hl. Messe – entfällt - 
Do. 14.03. Weiperz 18.00 Hl. Messe 
Fr. 15.03. Herolz 09.00 Hl. Messe- À Maria Schäfer, Helene 

Müller, Rosa Müller u. Alfred Zinkand 

  Sannerz 18.00 Hl. Messe (in der Hauskapelle des 
Don Bosco Hauses) 

  Herolz 18.00 Kreuzwegandacht 
 

Sa. 16.03. Weiperz 18.00 Hl. Messe - JA Robert Fuchs 

So. 17.03. Sterbfritz 09.00  Hl. Messe  
  Weiperz 10.30 Taufe des Kindes Leo Beckmann 
  Herolz 10.30 Hl. Messe - À Helene u. Alfred Müller 

- À Maria u. Leonard Schreiber u. À 
Angeh. - À Heinz u. Hildegard Lotz, 
Otto u. Anna Bickert u. Tochter Luise - 
À Robert Müller u. Angeh. - À Josef u. 
Lina Faust, Alfred Müller u. Angeh. 

Mo. 18.03. Weiperz 17.00 Kinderwortgottesdienst 
Di. 19.03. Sannerz 09.00 Hl. Messe – In bes. Meinung 

  Herolz 18.00 Rosenkranzgebet 
Mi. 20.03. Herolz 09.00 Hl. Messe – Zur göttlichen 

Barmherzigkeit - Im besonderen 
Anliegen 

Do. 21.03. Weiperz 18.00 Hl. Messe  
Fr. 22.03. Herolz 09.00 Hl. Messe – Zur immerw. Hilfe zum 

Dank - À Emilie Lotz, Edmund Raab u. 
Ingrid Raschka - À Alfred Pfundstein 

2. Fastensonntag 
Kollekte: für die Gemeinde 



  Sannerz 18.00 Hl. Messe (in der Hauskapelle des 
Don Bosco Hauses) 

  Herolz 18.00 Kreuzwegandacht 
 

Sa. 23.03. Sannerz 18.00 Hl. Messe – À Melanie Neuland - À 
Eltern Leitschuh u. Zentgraf 

So. 24.03. Weiperz 09.00  Hl. Messe - À Maria Sollmann u. leb. 

u. À Angeh. - Kollekte in Weiperz : ist 

für die Orgel reparatur  - 
   10.00 Taufe des Kindes Theodor Müller 

  Sterbfritz 10.30 Hl. Messe – Zur immerw. Hilfe - À 
Heidrun Schwade – Leb. u. À der Fam. 
Kreissl 

Di. 26.03. Sannerz 09.00  Hl. Messe -  
  Herolz 18.00 Rosenkranzgebet 

 

 

 

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee Weiperz! 

Die Kirchengemeinde Weiperz lädt ALLE recht herzlich zum geselligen  

Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ins Dorfgemeinschaftshaus ein! 

Nächster Termin:  Montag, den 4. März. 2019 von 15 bis 17 Uhr 

Diese Nachmittage finden jeden ersten Montag im Monat statt! 

Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen!!! 

 

Herzliche Einladung 

nach Herolz 

für unsere Senioren 

am 12. März 2019 

um 14.30 Uhr Hl. Messe 

anschl. Seniorennachmittag  
 

3. Fastensonntag 
Kollekte: für die Gemeinde 



 

 

Ein Gebet wandert über um den Erdball… 

und verbindet Frauen in mehr als 120 Ländern miteinander! 

Die Sterbfritzer Frauen richten am  

8. März 2019 in der Evangl. Kirche um 18:30 Uhr den Weltgebetstag der Frauen  

für die Orte Weiperz, Breunings, Ramholz und Sterbfritz aus.  

An diesem Tag engagieren sich christliche Frauen über Konfessions- und 

Ländergrenzen hinweg, dass Frauen und Mädchen in Slowenien und überall auf 

der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. Das Motto ist schon 

eine Einladung für sich ‚Kommt, alles ist bereit!‘. Und so soll es auch verstanden 

werden! Nach dem Gottesdienst laden die Organisatorinnen zum Abendmahl mit 

typisch slowenischen Gerichten. Kommt vorbei! 

__________________________________________________________________ 

Anmerkung: Regulär wäre der Weltgebetstag am 1. März 2019 aufgrund der zahlreichen 

Fasching-Veranstaltungen verschieben einige Gemeinden den Tag um eine Woche.  

 

 

Sammlung von Handy und Briefmarken  

In der kath. Kirche St. Michael in Sterbfritz können für die Mission 

alte Handys und Briefmarken abgegeben werden (bzw. es steht ein 

Behältnis parat)  



Gedanken zur Fastenzeit oder der 

österlichen Bußzeit 

 

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei 

…“ singen und klagen die Narren an 

Fasnacht. 

NEIN 

Am Aschermittwoch beginnt sie erst – 

die Fastenzeit oder wie es offiziell 

heißt: die österliche Bußzeit. Was hat 

es aber eigentlich damit auf sich? 

Mit dem Aschermittwoch beginnt also 

diese Zeit – 40 Tage + die Sonntage be-

reiten wir uns darin auf das Osterfest 

vor. 

Seit dem 7. Jh. etwa begann an diesem 

Tag die Bußzeit für die öffentlichen 

Büßer. Sie legten ein Bußgewand an, 

wurden mit Asche bestreut und aus der 

eucharistischen Gemeinschaft ausge-

schlossen. 

Einige Jahrhunderte später ging dieser 

Brauch immer mehr zurück. Die Asche 

wurde gesegnet und als Aschenkreuz 

auf die Stirn der Gläubigen gezeichnet. 

Die Asche wird aus den gesegneten 

Palmzweigen des Vorjahres bereitet 

und mit Weihwasser besprengt. Der 

Priester spricht den Segen. Dann wer-

den alle eingeladen. „Bekehrt euch und 

glaubt an das Evangelium“ - mit diesem 

Satz lädt der Priester zu Umkehr und 

Neubeginn ein. 

Dass die Asche aus den Palmzweigen 

hergestellt werden soll, die zur Palm-

prozession des vergangenen Palmsonn-

tags getragen wurden, hat eine tiefe 

Bedeutung: Die Zweige des Jubels und 

des Triumphes werden verbrannt, ster-

ben gleichsam, um so zum Zeichen des 

Kreuzes, des Todes und der Auferste-

hung zu werden. 

In vielen Religionen, auch im Judentum, 

ist Asche ein Zeichen der Buße und 

Trauer. Asche erinnert an die Begrenzt-

heit des menschlichen Lebens. „Wir las-

sen uns mit der Asche bezeichnen, weil 

wir wissen, dass wir Staub sind und zum 

Staub zurückkehren“, sagt der Priester. 

Die Asche, das Symbol der Vergänglich-

keit, wird jedoch mit dem lebensspen-

denden Wasser besprengt. Wir wissen 

um unsere Sterblichkeit - und hoffen 

gleichzeitig auf Verwandlung und 

neues Leben. 

Es gibt noch eine andere Bezeichnung 

als Fastenzeit, die viel älter ist: Quadra-

gesima. 

Quadragesima ist ein lateinisches Wort 

und bedeutet „der 40. Tag“ (vor 

Ostern). Gemeint ist aber auch der Zeit-

raum der 40 Tage. 

40 ist keine Zahl wie jede andere. Sie 

hat eine tiefe Bedeutung, deshalb 

nennt man sie auch eine symbolische 

Zahl. In der biblischen Symbolsprache 

ist sie häufig anzutreffen. 

¶ 40 Tage dauerte die Sintflut, 

¶ 40 Tage wanderte der Prophet Elija 

zum Gottesberg Horeb, 

¶ 40 Jahre wanderte das Volk Israel 

durch die Wüste, 

¶ 40 Tage verweilte Mose auf dem 

Sinai, 

¶ 40 Jahre Regierungszeit der Könige 
Israels: Saul - David - Salomo, 

¶ 40 Tage der Buße wurden in der 

Stadt Ninive ausgerufen, 

¶ 40 Tage fastete Jesus in der Wüste, 

¶ 40 Tage zwischen Ostern und Christi 

Himmelfahrt. 

 



In unserer Begriffswelt, geprägt durch 

viele und verschiedene Zeiten hin-

durch, wird Bußzeit meist verstanden 

als eine Zeit der Bestrafung oder we-

nigstens Wiedergutmachung für un-

sere Sünden und Schuld. Aber das ist es 

eigentlich nur nebenbei. Es ist vor allem 

eine Zeit der Chancen und eine Zeit der 

Versöhnung. Sicher, wir Menschen und 

ich als Sünder oder Sünderin, sollten 

diese Zeit und Chancen nützen, mal ein 

wenig in uns selbst hineinzuschauen – 

am besten wie durch einen Spiegel (z. 

B. dem Beichtspiegel g siehe Gotteslob 

Nr. 593 ff) – und dadurch auch Konse-

quenzen ziehen, bzw. den Vorsatz fas-

sen einiges besser zu machen. Aber das 

Wesentliche ist, dass Gott uns selbst 

die Versöhnung anbietet und wir die 

dargereichte Hand nur erfassen 

bräuchten (vergl. Lk 15,11-32). 

Noch ein wichtiger Hinweis zum 

Aschermittwoch: 

Der Aschermittwoch gehört neben dem 

Karfreitag zu den strengen Fast- und 

Abstinenztagen. An diesen Tagen soll 

man auf Fleisch verzichten und sich nur 

einmal satt essen. Die Gläubigen sind 

Aufgerufen, am Gottesdienst teilzu-

nehmen und das Aschenkreuz zu 

empfangen. 

 

Der Faden wird immer kürzer 

In einer rabbinischen Geschichte heißt 

es: „Jeder von uns ist über einen Faden 

mit Gott verbunden. Wenn einer eine 

Sünde begeht, reißt der Faden durch. 

Bereut der Mensch seine Schuld, so 

knüpft Gott den Faden wieder zusam-

men, was bedeutet, dass der Faden 

kürzer wird und somit den Menschen 

näher zu Gott bringt.“ 

 

Kath. Pfarramt Mariae Himmelfahrt, Birkenweg 13, 36391 Sinntal,  

Tel. 06664/1444 oder Herolz: 06661/2662, Fax: 06664/919613,  

Mail: pfarramt-sannerz@t-online.de;     www.katholische-kirche-sannerz.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 

In Sannerz:   Montag bis Donnerstag  

von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

In Herolz:   am Mittwoch von 9.00 Uhr bis 9.45 Uhr  

am Freitag von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Bilder/Grafiken: 

Pfarrbriefservice.de 

 

Messbestellungen für die kommende Gottesdienstordnung bis 15.03. 

Das Pfarrbüro ist am Mo. 04.03., Do. 14.03. und Di. 19.03. nicht besetzt. 

mailto:pfarramt-sannerz@t-online.de

